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Spätestens seit dem Niedersächsischen BNE-Erlass (Niedersächsisches Kultusministerium 2021) ist es 

für das Fach „Textiles Gestalten“ und die damit verbundene Hochschullehre notwendig, sich zur 

Bildung für nachhaltigen Entwicklung (BNE) zu positionieren und sowohl theoretische Modelle als auch 

Praxisbeispiele darzustellen. Dies zeigen zum Beispiel Beiträge aus dem Jahresbericht „Stichworte“ der 

Universität Osnabrück (Schmidt und Schwalenberg 2022). Auch in anderen Ländern führen politische 

Beschlüsse und Vorgaben im Kerncurriculum zu einer vermehrten wissenschaftlichen 

Auseinandersetzung mit der Bedeutung der BNE für die textile Bildung (Hofverberg und Westerlund 

2021; Ryser 2022; Hochschule Reutlingen o.J.).  

 

Die Praxisbeispiele im deutschsprachigen Raum beziehen sich bislang mehrheitlich auf inhaltliche 

Aspekte aber weniger auf methodisch-didaktische Potentiale der textilen Bildung für die BNE. Die 

Bedeutung der ästhetischen und teils auch emotionalen Arbeitsweisen der Textildidaktiken oder die 

Besonderheit der systematischen und reflektierten Auseinandersetzung mit der Materiellen Kultur 

werden in diesem Zusammenhang noch kaum diskutiert.  

 

Als Praktikerin aus der außerschulischen Bildungsarbeit kommend beschäftige ich mich in meiner 

Forschung mit den Synergien zwischen BNE und Textildidaktik und der damit verbundenen 

Professionalisierung der Lehrpersonen. Ich verfolge dabei zwei Wege: Wie lässt sich BNE theoretisch 

und praktisch in die textile Bildung einbinden und andersherum frage ich, was können die Didaktiken 

des Textilen zur BNE beitragen. 

 

Aufbauend auf die Theorien aus BNE und Textil, möchte ich anhand von schulischen und 

außerschulischen Fallbeispielen darstellen, ob und wie bereits Ansätze und Bezüge zur BNE in der 

Praxis der textilen Bildung bestehen. Die bewusste Beschäftigung mit dem Materiellen bietet neue 

Strategien, so eine meiner Vorannahme, um die Nachhaltigkeitskompetenzen (Rieckmann und 

Vierbuchen 2020) zu fördern. Gleichzeitig bietet die Kulturwissenschaft als Bezugsfach der 

Textildidaktik wertvolle Zugänge sowohl für die Forschung als auch für Lehr- und Lernkonzepte der 

BNE (Holz 2016).  

 

Für die empirische Forschung habe ich die Multi-sited Ethnography (Marcus 2021) gewählt, um 

verschiedene Orte, an denen sich Textiles und BNE begegnen zu beschreiben. Ich führe teilnehmende 

Beobachtungen und Interviews mit Lehrpersonen an sechs schulischen und außerschulischen 

Institutionen durch. Auf der Reflexionsebene zu meiner Rolle als Forscherin, Lehrende und Praktikerin 

binde ich Elemente der Autoethnografie (Adams u. a. 2020) ein. Es ermöglicht mir, meine Erfahrungen 

aus Lehre und Forschung im Bereich BNE mit einzubeziehen und den Leser:innen 

Anknüpfungsmöglichkeiten an meine Erfahrungsräume zu eröffnen.  
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